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Zwischen Chat und realem Leben
Zorro x Nami & Ruffy x Vivi [Kooperation mit Zorrona]

Von NightcoreZorro

Kapitel 13: Zorro, hilf mir

Nami war eingeschlafen. Eigentlich war sie gar nicht so müde. Sie hatte sich einfach so
wohl gefühlt. Ihre Hand hatte sie bei Zorro auf den Bauch und bewegte verschlafen
ihre Finger hin und her.
langsam öffnete sie die Augen und sah etwas nach Oben. Zorro grinste sie an.

"Na, gut geschlafen?", fragte er die Orangehaarige.
Die Haare die ihr ins Gesicht fielen, strich er zurück.
"Weißt du, obwohl ich dich kaum kenne..bist du mir doch wichtig", raunte er ihr leise ins
Ohr. 

Ein kalter Schauer lief ihr den Rücken herunter. Seine Berührung lies sie etwas steif
werden.
"W-wie meinst du das?"
Sie war seinen Gesicht ziemlich nahe...

Es fiel ihm schwer die Worte so direkt aus zu sprechen, aber jetzt kam er da nicht mehr
drum herum.
"Ich bin in so was nicht gut aber..ich liebe dich.."
Ein Stein fiel ihm vom Herzen, als er es gesagt hatte.
Klar, er kannte sie persönlich nicht mal einen Tag, aber auch als er nur mit ihr gechattet
hatte, mochte er sie schon.
Ihrem Blick ausweichend, wartete der Grünhaarige auf eine Reaktion ihrerseits. 

"Zorro... Du kennst mich doch noch gar nicht... Wie kannst du da schon Wissen, das du
mich liebst? Ich möchte es glauben. Wirklich. Ich möchte mir einfach nur sicher sein,
das du dasselbe für mich empfindest wie ich für dich!"
Sie hatte sich etwas aufgerichtet um ihn besser sehen zu können. Noch nie hatte ihr
jemand gesagt, das er sie liebt. Woher sollte sie dann wissen, das seine Worte der
Wahrheit entsprachen?

"Ich hab doch gesagt ich kann so was nicht.."
Er seufzte.
"Weißt du ich spür das einfach..ich hab immer drei Kreuze gemacht, wenn die Schule zu
Ende war..aber nicht, weil ich dann nicht mehr das Gelaber hören muss..sondern weil ich
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dann wieder mit dir schreiben kann..ich bin, wie du gesagt hast, einsam..aber du füllst
diese Einsamkeit, Nami.." 

Es war so, als ob er ihr aus dem Herzen gesprochen hatte.
Nicht imstande, ihre Gefühle in Worten zu fassen, beugte sie sich nach vorne und
küsste ihn. Zuerst nur zögerlich, als sie aber merkte, das er erwiederte, intensivierte
sie ihren Kuss etwas.

Der Grünhaarige hätte zwar nicht gedacht, dass er die richtigen Worte gewählt hatte,
beschwerte sich aber nicht.
Er legte seine Hand in ihren Nacken und zog sie so noch etwas weiter zu sich. 

Sie war Glücklich. Ihr erster Kuss. Und das mit Zorro. Es war wunderbar! Ihre Hände
schlang sie ihm um den Nacken, damit sie ihm noch näher sein konnte.

Ein leichtes Lächeln mischte sich in den Kuss hinein.
Wenn ihn jetzt jemand stören würde, wäre diese Person mit Garantie auf der Stelle Tod!
Vorsichtig fuhr er mit der Zunge über ihre Lippen und wartete auf eine Reaktion. 

Nami wusste nicht genau, was sie machen sollte. Also versuchte sie einfach auf das zu
reagieren, was Zorro machte. So öffnete sie leicht ihren Mund, um ihm Einlass zu
gewähren.

Ab dem Moment fing bei den Beiden ein leidenschaftliches Zungenspiel an.
Und da war sich Nami auch zu 100% sicher, dass er sie wirklich mochte.
Was würde es ihm auch bringen sie zu belügen?
Richtig, gar nichts!
Und sie meinte es ja auch ernst. 

Nami fuhr mit ihrer Hand seinen Bauch hinunter und ging unter sein T-Shirt. Mit ihren
Fingerspitzen fuhr sie jeden seiner Muskeln nach, was ihm ein leises Stöhnen
entlockte. Darüber musste Nami lächeln.

Aber auch seine Finger waren nicht untätig.
Mit leichten Berührungen fuhr er an ihrer Talie entlang und strich leicht über ihren
Rücken, was ihr eine Gänsehaut bescherte. 

Langsam zog sie ihm das T-Shirt aus und setzte sich rittlings auf seine Schoss. Er
verwöhnte ihren Hals mit vielen kleinen Küssen. Mit ihren Fingernägeln grub sie sich
in seine Schultern.

Vivi immer noch verfolgend, lief der Schwarzhaarige durch den Wald.
"Bleib doch mal stehn!..Ich..ich kann langsam nicht mehr..!", rief er ihr zu.
Prustend und keuchend blieb Ruffy stehen und stürzte sich an einem Baum ab.
"Vivi..bitte.." 

Plötzlich hörte er, wie sie ihn rief. Aber nur ganz leise. "Ruffy. Komm mal. Schau dir
das an!" Lächelnd und auch etwas keuchend stand sie da und zeigte zwischen den
Bäumen hindurch.
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"Hm?"
Wie ihm geheißen, kam er zu ihr und linste in die gleiche Richtung wie Vivi.
"Was machen die denn d- UWAH!"
Ruffy hatte sich auf eine rutschige Stelle gestellt, war ausgerutscht und purzelte zuerst
an Vivi und dann an Zorro und Nami vorbei bis er in Fluss landete.
Wild strampelt versuchte er über Wasser zu bleiben.
"UWAH! ZORRO, HILF MIR! ICH ERTRIIIIIIINKEEE!" 

Ziemlich erschrocken lösten sie sich. Sofort standen sie auf und Zorro ging zu der
Stelle, an der Ruffy war. Nami hatte unterdessen Vivi entdeckt und gesellte sich zu ihr.
Da diese noch ziemlich geschockt dastand und in den Fluss sah, nahm Nami sie einfach
in die Arme.

"Du bist so ein Volltrottel!", murmelte Zorro im scharfem Ton, sprang aber ins Wasser
und zog seinen Kumpel raus.
Japsend, wie ein gestrandeter Fisch, lag der Schwarzhaarige jetzt auf dem Waldboden.
"Lern endlich mal schwimmen", meinte Zorro kopfschüttelnd. 

Sofort rannte Vivi zu Ruffy und nahm diesen in die Arme. Auch Nami kam dazu, blieb
aber bei Zorro stehen und legte ihre Hand in seine. Die Finger webten sich ineinander.
So standen sie da, bis Ruffy sich etwas beruhigt hatte.

"Danke Zorro",nuschelte der Strohhutjunge.
"Und 'tschuldigung das ich euch gestört habe", fügte er leise, aber trotzdem laut genug,
hinzu.
"K-kein...Problem", stotterte der Grünhaarige leicht rot im Gesicht. 

Nami war wieder knallrot im Gesicht. Was Vivi jetzt von ihr denken wird?
"Was habt ihr überhaupt hier gemacht? Wolltet ihr nicht essen gehen?"
Sie hielt Zorros Hand etwas fester, da sie sich gerade ziemlich Unwohl fühlte. Was
wäre, wenn Vivi und Ruffy jetzt nicht gekommen wären? Wie weit wäre sie gegangen?
Sie musste feststellen, das sie ziemlich enttäuscht war, das sie nicht weitergehen
konnte. Als sie aufblickte, sah sie Vivi, die ihr einen viel sagenden Blick zuwarf.
Ihr Ziel war wohl erreicht. Mission 'bring Nami und Zorro zusammen'...

Ruffy musste grinsen, als er überlegte ob er DAS wirklich sagen sollte, tat es aber dann
doch.
"Macht ja nichts böses, wir kriegen das mit. Unsere Augen sind üüüüüberall!"
Für den Schwachsinn kassierte er eine Kopfnuss von dem Ertappten und ein gezischtes
"Halt bloß die Klappe!". 

Nami war verwirrt. "War das etwas schlechtes, was wir gemacht haben?"
Sie nahm Ruffys worte viel zu ernst. Das der damit nur seinen Kumpel ärgern wollte,
verstand sie nicht.

Ruffy an den Ohren ziehend sah er die Orangehaarige an.
"Qwatsch, dem geht's nur darum, mich zur Weißglut zu bringen", sagte Zorro an sie
gewannt.
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"Und wenn du das noch mal machst, bring ich dir tauchen bei!", drohte er seinem Freund. 

Vivi ging zu Nami und umarmte diese. "Wir gehen jetzt wieder, wir wollten eich nicht
stören" sagte sie und flüsterte dann noch in Nami's Ohr: "Und später erzählst du mir
alles!".
Sie wandte sich wieder ab, befreite Ruffy aus Zorro's Fängen und lief davon. Zurück
blieben eine hochrote Nami und ein Zorro, der nur seinen Kopf schütteln konnte.

"Deine Freundin scheint ja ziemlich neugierig zu sein.", meinte er dann grinsend zu der
Orangehaarigen gewand.
Oh ja, er hatte verstanden was Vivi ihrer Freundin zugeflüstert hatte.
Sich durch die triefnassen Haare wuschelnd, sammelte Zorro sein Shirt wieder auf und
zog es sich über. 

Nami war dicht hinter ihn herangetreten.
"Warum ziehst du das wieder an? Ohne hast du mir besser gefallen.."
Ihre Arme legte sie ihm um den Bauch und sah ihn erwartungsvoll von unten an. "Ich
muss ihr heute Abend ja noch etwas erzählen können". Sie lächelte verführerisch.
Doch in diesem Augenblick hörte man ihren Magen Knurren.
"Oder wir verschieben das auf später und gehen jetzt endlich einkaufen".

Ein kurzes Lachen war von ihm zu hören.
"Ja, vielleicht sollten wir erstmal für Essen sorgen.", stimmte er ihr zu.
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